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Betreuungsprozess: Wie gehe ich bei der Betreuung vor?  
1. Formulierung eines Themenfelds durch Sie  
2. Prüfung, ob das Themenfeld grundsätzlich passt  
3. Eingrenzung und Akzentuierung einer konkreten Fragestellung  
4. Sie erstellen ein Exposé (Näheres hierzu siehe unten) 

5. Besprechung des Exposés  
6. Überarbeitung und Finalisierung des Exposés  
7. Festlegung des Titels und Anmeldung der Arbeit 
8. Betreuungsprozess (i.d.R. mit einem oder zwei Zwischenmeilenstein-Gesprächen) 
9. Abgabe der Arbeit (Näheres zur Abgabe der Projektarbeit siehe unten)   
10. Begutachtung  
11. Kolloquium (bei Abschlussarbeiten) (Näheres hierzu siehe unten) 

Feedback zur Projektarbeit (auf Wunsch) (Näheres hierzu siehe unten) 

Grundsätzliches: Welche Themen kommen in Frage? 
Sofern nicht ein Thema für eine Projekt- oder Abschlussarbeit von mir „ausgeschrieben“ wird oder 
im Rahmen eines HR-Praktikums-Betreuungsarrangement erfolgt, ist es mir wichtig, dass Sie mit 
einer eigenen Forschungs-Idee an mich herantreten. Passt das Thema und sind Betreuungskapa-
zitäten frei, betreue ich Sie gerne. Am liebsten sind mir Projekt- bzw. Abschlussarbeiten in Koope-
ration mit Unternehmen, Non-Profit Organisationen oder ehrenamtlichen Institutionen sowie empi-
rische Arbeiten (z.B. basierend auf standardisierten Befragungen/Experteninterviews). Je nach 
Themenstellung sind natürlich auch theoretische Arbeiten möglich. Die definitive Betreuungszusage 
hängt von der weiteren Themeneingrenzung ab (Konkretisierung der Fragestellung) – schließlich 
soll es für uns beide passen.  

Mögliche Themenfelder als Anregung 
(Die Themenfelder sollen als Anregung dienen. Weitere Themenvorschläge sind möglich) 
Hinweis: Diese Themenfelder müssen von Ihnen weiter eingegrenzt bzw. konkretisiert werden! 

• Strategisches Personalmanagement  
• Change Management 
• Digitalisierung der Arbeit / „Arbeit 4.0“ 
• Agilität und Personalmanagement 
• Kompetenzmanagement / Kompetenzmodelle / Kompetenzmessung 
• Moderne Ansätze im Recruiting 
• Talentmanagement 
• Personalmanagement und Unternehmenskultur 
• Diversity Management  
• Wissensmanagement 
• Moderne Ansätze der Personalführung  
• Gestaltung flexibler Arbeitszeiten 
• Personalcontrolling / Erfolgsmessung im Personalmanagement 
• Prozessoptimierung im HRM  

Ich freue mich auf Ihre Themenvorschläge! 
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Exposé als Grundlage der Betreuung 
Das Exposé soll ca. drei Seiten umfassen und Folgendes beinhalten: Wichtig ist die Eingrenzung 
der Problemstellung und die Formulierung einer konkreten Fragestellung: Was soll im Rahmen der 
Arbeit z.B. analysiert, beschrieben, aufgearbeitet, gestaltet werden? Darüber hinaus gilt es, die Re-
levanz des gewählten Themas zu begründen. Ganz wichtig – schließlich handelt es sich um eine 
wissenschaftliche Arbeit – ist eine Kurzzusammenfassung zum Stand der Forschung: An welchen 
Diskussionen, Ansätzen, Methoden oder Theorien kann die Arbeit anknüpfen? Zu beachten ist, 
dass tatsächlich wissenschaftliche Positionen und nicht nur reine „Praktiker-Argumente“ referiert 
werden.  Zentral für die Abstimmung ist schließlich eine Grobgliederung sowie die Beschreibung 
der geplanten Bearbeitungsschritte im Rahmen der Arbeit (Ausformulierung der Gliederung: Was 
ist Inhalt der jeweiligen Kapitel / Beschreibung des „roten Fadens“ der Arbeit: Wie greifen die Inhalte 
ineinander?). Damit bereits das Exposé wissenschaftlichen Standards entspricht, erstellen Sie bitte 
in ein Literaturverzeichnis (im Exposé verwendete Literatur, nicht die Quellen, die Sie planen, später 
im Rahmen der Arbeit zu nutzen). Zu guter Letzt der Hinweis: Bitte sehen Sie das Exposé nicht als 
Zusatzleistung, sondern als hilfreiche Vorarbeit für Ihre Arbeit an. Sie werden sehen, das Meiste 
davon können Sie später sehr gut für die Einleitung nutzen. 

Studien-/Projektarbeit: Anmeldung, Abgabe & Feedback zur Bewertung 
• Die Anmeldung der Studien-/ Projektarbeit erfolgt über das entsprechende Formular aus-

schließlich beim SSB. Das Formular unterzeichne ich bei der Anmeldung nicht. Bitte werfen Sie 
aber eine Kopie (!) des Formulars in mein Fach, damit ich über die Anmeldung informiert bin.  

• Die Projektarbeit geben Sie mit dem Anmeldeformular (im Original) in ausgedruckter Form bei 
mir im Fach (oder persönlich) ab. Die digitale Version der Projektarbeit können Sie mir per Mail 
oder auf einem Datenträger (mit Abgabe der Projektarbeit) zukommen lassen. Bitte beachten 
Sie, dass Sie das Datum der Abgabe auf dem Deckblatt der Projektarbeit vermerken. 

• Sofern Sie ein Feedback zu Ihrer Projektarbeit wünschen – gern! Bitte teilen Sie mir dies dann 
bei der Abgabe der Projektarbeit per Mail mit. Ich reiche die korrigierte Arbeit dann nicht sofort 
an das SSB weiter, sondern behalte Sie für unser Feedback-Gespräch zurück. 

Kolloquium bei einer Bachelorarbeit 
• Sofern ein Praxispartner oder eine Praxispartnerin die Zweitbetreuung übernimmt, lassen Sie 

mir bitte deren Kontaktdaten (insb. Mailadresse) zukommen, damit ich mich bezüglich der Be-
gutachtung abstimmen und wichtige Informationen weitergeben kann. 

• Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie sich für das Kolloquium eigenständig anmelden müssen  
und  für die Terminkoordination und Raumbuchung des Kolloquiums zuständig sind. 

• Das Kolloquium selbst läuft so ab, dass Sie Ihre Arbeit präsentieren (ca. 15-20 Minuten). An-
schließend stellen wir Prüfer Ihnen Fragen rund um die Arbeit/Präsentation. In der Präsentation 
sollten die wesentlichen Inhalte und Ergebnisse der Arbeit in komprimierter Form vorstellt wer-
den. Nach der Fragenrunde bitten wir Sie heraus, stimmen die Note ab und geben Ihnen an-
schließend ein Feedback zur schriftlichen Arbeit und zum Kolloquium. Die Prüfung selbst sollte 
insgesamt (incl. Fragenrunde) nicht länger als 45 Minuten umfassen.  

 

Christina Krins Meschede, 29. Januar 2019  


